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3. Kreisklasse Herren Gruppe 2

SV Nendorf : SC Uchte V 
Freitag, 01.04.2022, 20:30 Uhr

SV Nendorf verliert knapp gegen SC Uchte V

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Heinz Sandmann nach 2 Stunden Spielzeit den letzten
Punkt für die Gäste des SC Uchte V im verlegten Match der 3. Kreisklasse Herren Gruppe 2
verwandelte. Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam SV Nendorf, welches eine 5:8
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 21:28) hinnehmen musste. Matchwinner war an diesem
Tag Heinz Sandmann, der seine drei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg, hat die Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:
14.

Der Verlauf im Einzelnen: Nicht ganz mithalten konnten Gehrke / Beckmeyer, beim 1:3 gegen
Wichert / Heineking, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Nach den ersten Partien standen
sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:1
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Jörn Gehrke daraufhin die Begegnung mit 1:3
gegen Heinz Sandmann abgab und eine Niederlage kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfram Wichert war für Cord
Beckmeyer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Manuel Pieper
besiegelte wiederum mit einem 3:1 gegen Ingolf Gahl einen Punkt für sein Team. Rouven Wehrs
gegen Helga Heineking hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber.
Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:4. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Wolfram Wichert wurden Jörn Gehrke unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Cord Beckmeyer eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Heinz Sandmann kassierte. Recht kurzen Prozess machte
daraufhin wiederum Manuel Pieper beim 16:14, 11:8, 11:8 mit Helga Heineking. Der neue
Zwischenstand war 2:6. Nach verlorenem ersten Satz drehte Rouven Wehrs das Spiel gegen Ingolf
Gahl und gewann 3:1. Manuel Pieper hatte gegen Wolfram Wichert bei seinem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Auf dem falschen Fuß erwischte Jörn Gehrke seine Gegnerin Helga Heineking
beim eher ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Recht deutlich nach Sätzen war jedoch die 0:3-
Pleite von Cord Beckmeyer gegen Ingolf Gahl. Das musste man neidlos anerkennen. Der letzte
Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 7
Punkte. Im nun folgenden entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Rouven Wehrs bei der letzlich klaren 0:3 Niederlage
gegen Heinz Sandmann. Damit war der 8. Punkt für den SC Uchte V im Kasten.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SV Nendorf die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 9:9 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für die
Mannschaft des SC Uchte V geht es stattdessen am 08.04.2022 gegen den TSV Loccum III nochmal
um Punkte.

 Statistik:
 SV Nendorf

Doppel: Gehrke / Beckmeyer 0:1, Pieper / Wehrs 0:0 
Einzel: J. Gehrke 1:2, C. Beckmeyer 0:3, M. Pieper 3:0, R. Wehrs 1:2 

 SC Uchte V
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Doppel: Wichert / Heineking 1:0, Sandmann / Gahl 0:0 
Einzel: W. Wichert 2:1, H. Sandmann 3:0, H. Heineking 1:2, I. Gahl 1:2


